
Organisationsmängel in Arztpraxen: Unvermeidliches systemimmanentes Massen-Phänomen oder menschliches Versagen?
Veröffentlicht auf medcom24 (http://www.medkom24.eu)

 

Organisationsmängel in Arztpraxen: Unvermeidliches systemimmanentes Massen-Phänomen oder
menschliches Versagen?

Von IFABS
 Erstellt am 10 Mär 2016 - 07:06
 
Praxisteams sehen externe Einflüsse
Ob es um die Länge der Wartezeit  geht, die Schnelligkeit, einen Termin bei Fachärzten zu erhalten oder um den steigenden Arbeitsdruck von Praxisteams: kein Thema wird im Hinblick
auf Arztpraxen derart intensiv diskutiert wie die Praxisorganisation. So vehement diesbezüglich die Forderungen von Patienten nach Verlässlichkeit und Kalkulierbarkeit  gestellt werden,
so eindeutig sind für Praxisteams die sie entschuldigenden Gründe wie zunehmende Bürokratisierung oder zu hohe Ansprüche der Patienten. Hinzu kommt der Verweis darauf, dass
Organisations-Probleme in fast allen Praxen auftreten und sie damit eine Art unvermeidliches systemimmanentes Massen-Phänomen darstellen. Diese Denkhaltung führt dazu, dass der
fortwährenden Patientenkritik an der Organisation keine besondere Bedeutung zugemessen wird. Die Konsequenz ist gleichzeitig aber auch, dass die praxisinterne Stressbelastung und
ihre Konsequenzen wie Ärger und Konflikte bis zum Burn-out fortbestehen.
Organisations-Defizite kommen aus dem Praxis-Inneren
Eine Meta-Analyse von mehreren hundert Praxis-Fernanalysen, die in Arztpraxen von Allgemeinmedizinern, Praktikern und Internisten durchgeführt wurden, widmete sich der
Beantwortung der Frage, was Betriebe mit funktionierender Organisation von anderen unterscheidet. Das Resultat: unzureichende Organisation beruht zum größten Teil auf falschen
praxisindividuellen Steuerungskonzepten. Dabei können äußere Einflüsse wie z. B. die steigenden Dokumentationspflichten ausgeschlossen werden, da sie für alle Betriebe verbindlich
sind und Praxisteams mit effizienten Abläufen diese aktiv berücksichtigen statt die Organisation unverändert zu belassen.
Praxisteams kennen ihre Abläufe nicht?
Was sich auf den ersten Blick irritierend anhört, hat eine reale Grundlage: lediglich fünfzehn Prozent der Praxisteams haben bislang schon einmal eine Organisationsanalyse durchgeführt,
weniger als zehn Prozent der Mediziner eine persönliche Arbeitszeit-Verwendungsanalyse. Die Abläufe und Strukturen ...
Weiterlesen: https://ifabsthill.wordpress.com/2016/03/10/organisationsmaengel-in-arzt... [1]
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